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Jäso halt je meh Zucker das me jetzt in
Kafi tuet, deschto bitterer schmeckt er!

Beweis
dass einer nüd d a ist

A.: «Du, soll ich Dir bewiese, dass

Du jetzt nüd da bischt?»
B.: «Dumm's Züg. Das ischt ja di-

räkt unmöglich.»
A.: «Und i säge: das isch möglich!»
B.: Also?!»
A.: Also! Bisch Du jetzt z'Bärn?»
B.: Nei!»
A.: «Bisch Du jetzt z'Luzärn?
B.: Nei!»

SexuelleSchwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Generaldepot : Strauss-Apotheke, Zürich 1

beim Hauptbthnhof. Löwenstraße 59.

A.: Aber bisch Du jetzt z'Mör-
schwil?»

B.: Nei!»
A.: Denn bisch Du jetzt gwüss z'

Schwamedinge?»
B.: «Blödsinn!»
A.: «Ja ebe, da heimers! Du bisch

nid z'Bärn, nid z'Luzärn, nid z'Mör-
schwil und au nid z'Schwamedinge!
Denn muesch Du wohl anderswo si,
und anderswo isch nid da !» Wene

Splitter
Früher gab die Wissenschaft auf

die tausend Fragen bloss zehn gute
Antworten; heute gibt sie zehntausend

Antworten aui Millionen
Fragen,

Jede Ehe ist eine Probeehe.

Bedenke: Wenn wir auf das hohe
Ross steigen, sind wir alle schlechte
Reiter,

Leider halten sich die meisten, die

vom Schicksal geohrfeigt werden, an
die kindliche Regel: Weitergeben gilt.

Dumm ist, wer es nicht merkt.

Die Unschuld der Frauen lässt uns

schuldig werden.

Ein Mann, dem man kein Laster

zutraut, fühlt sich beleidigt.
Tschopp
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